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Freitug, Den Isi. Nov. Ists-z- 

»Der Hornes-endet Streit zu 
Ende. 

Der große Streit in Cornegie’s Ho- 
skmestead Stuhlwerten ist für beendet er- 

s« klärt worden. 
Nach sünsnionntlichem Kampfe, der 

wegen der ungewöhnlichenErbitterungauf 
deiden Seiten kaum seines Gleichen im 
Lande aufweisen kann, erklärten die 

-« Streiter-, den Kampf auszugeben Tie- 
set Beschluß wurde bei einer Versamm- 

J lang der Bogen der ,,Amalgamated Af- 
soeiation« in Honiestead Sonntag Noch- 
mittag gefaßt, in der die Abstimmung 
101 gegen ZU stand. 

In der Versammlung waren der Vice- 
« 

s Präsident Ein-nen- Zetretär Kilgallon, 
sSchntzmeister Madden und Taoid Lyncli 

sfdom Beratljiittgs-2lirsschnse zugegen. 
ÄstDie Beamten hielten Ansprachen an die 

Mitglieder nnd erklärten in kurzen nnd 

klaren Worten, dasz der Streit verlmen 
nnd daß es das Beste fiir die Mitglieder 

— sei, Schritte zn thun, ihre Lage zu ori- 

bessern. 
Diese Reden fanden verschiedene Ans- 

nehme und grer Opposition machte »Tai 

geltend, als aber die Abstimmung vergn- 
nonnnen wurde, ergab solche eine Mel-.- 

heit von zehn zu Gunsten deg Aufgeben-s. 
Diejenigendie zn Gunsten waren zeigten 
großen Enthusiasirius, während die Lin- 
deren das Feld räumen mußten. Ti-. 
Meisten der Letzteren waren gehiissigss 
Menschen nnd solche, die sich fiir Stet- 

lungen in den Werken gemeldet lmttckk 
aber nicht berücksichtigt waren nnd soli:l-.:, 
die auf der schwarzen Liste standen n-» 

wußten, daß sie keine Anstellung ;n 
warten haben. 

Ein Wiifglied des Berathnngs.... 
fchusses erklärte heute,daß man sei! xzsels 

reren Wochen den Streit einiger-se is ex 

te· weil man sah, daß die Sache ists-sie» 

ren und es besser für die Mitaxkekec sey 
da viele derselben ihre Stellungen gu- 

rückerhalten würden. 
Diejenigen, die nicht zurückgenommen 

würden, wären in schlimmer Lage, Di. 

die Hülfsgelder zurückgezogen wiiricii 
nnd viele derselben mittellos seien. Tie- 

Bewohner Homestead«5, besonders die 

Kaufleute,sind über das Ende des 
Streits hocherfreut Hätte derselbe noch 
viel länger angehalten, so würde daci 

Städtchen ruinirt worden sein. Viele 

Geschäftshänser mußten vom Elteriff 
geschlossen werden, doch hofft man jetzt, 
doch das Geschäft bald wieder in Gang 
kommen wird. 

Der Homesteader Streit hat sich ate- 
einer der schädlichsten in der Geschicker 
des Landes erwiesen. Er eiisstaud onrch 
eine Erinäßigung der Löhne in denjeni- 
gen Abtbeilungen, worin die Mitglieder 
der ,;Amalgarnated Association-· der 

Stahl-und Eisenarbeiter beschäftigt wa- 

ret. Eine sogenannte bewegliche Lohn- 
seala, die den Lohn der Arbeiter nach 
den jeweiligen Stahlpreisen festsetzt, 
sollte eingeführt werden. 

Fast alle Werke in der Nachbarschaft, 
einschließlich der übrigen Carnegie-j 

ft en, nahmen diese Scala an. Aan 
Use iserung der Firma, diese Skala. 

Ist Honiestead anzunehmen, folgte eines 
Spott-e seitens der Algamated Associati- 
Mund solcher Arbeiter und..Handwer- 

s IM, deren Löhne nicht erniedrigt waren, s 
.· die aber aus Sympathie für jene mit-s 

Eis-L W. Die Streiter waren entschloi- ; 
—- -fen,» FichtMniowLente den Werken ferns 

zu tzaitett Und orgatttttkictt »O Wut tun 

dig militäiisch. T ie Geschichte det 
Ankunft und des blutigen Kampfes tnit ! 

den Pinkeitott- Leuten vom ts. utli und 

die Mobilisirung dei- Miti: somit- deren : 
Abzug nach drei Monaten, sind auge-: 
mein bekannt. Seit etwa sechs «:’-ochett : 

laufen die Werke beinahe so gut wie voi 
« 

dein Streif, doch haben d e Streiter bis-« 
vor vielleicht einer Woche iht Jeiedetlm 

ge nicht eingestehen wollen. j 
Tie heutigen Vorgänge wurden von I 

den Steikern der Carnegie’2 Banne-ice- 
« 

ville Werke mit Trübsal ausgenommen 
Diese Leute waren aus Sympathie ents- s 

gestanden und zwar zur Zeit ais die Leute 
in Vesper Falls und Tequesne vie Ar- 
seit niederlegten. Die letzteren Haben 
de- Kaenps mich 3 Wochen ans u. erstere 
erklärten sich bereit, die Waffen 

n strecken. Die Leute in Lawrettceville 
Indessen erklärten sich dafür, sest zu stehen 
und besinbea sich nun in der Lage, ohne 

Rcsmden Grund am Streit zu sein 
u glaubt indessen, daß ein; 

J Madniß erreicht weiden wird 
Der Streit erstreckte sich zu einer Zeit 

M sei-eth- IU, Mo Mann nnd der Vet- 
M M Ethik-Zehn wird nicht weniger 
ts- IMMOMO betragen. Dazu 

·" 

T M stif- Muß fis die Firma, 
Hi Wänzdetsbet 

das Doppelte dieser Summe berechnen. I 
Hierzu kommt wenigstens eine halbe 
Million Dollars, die das County Alleg- 
hany an den Staat fiik Erwidert-Verweg- 
ung, Schaden und dergl. zu zahlen haben 
wird. 

Wenigstens 35 Todesfälle fnd direkt 
und indirekt dem Streit zuz chreiben. 
Außer den in der Schlacht am n. Juli 
Getödteten haben sich viele Soldaten 
Fieber zugezogen, das einen tödtlichen 
Verlauf genommen hat. Ein Soldat 
wurde zufällig von seinem Kameraden 
erschossemlein anderer wurde durch die 

Eisenbahn getödtet, ein Streiter beging 
Selbstmord, einer ertrank, ein anderer 
wurde anf der Eisenbahn getödtet, ver- 

schiedene Nicht-Union-Leute starben nnr 

Fieber, verschiedene andere oorloren ilir 
Leben in den Werken nnd einer wurde 
von einem anderen Nicht-Union-Iliaun 
ermordet- 

Auch die absichtige Ermordung degk 
Präsidenten Frick von der lcarnegicsE 
Conipagnie hängt indirekt mit demstreil ; 
zusammen. T 

Zmn deutschen Unterricht. 

In der nach dem großen deutschen 
Ererciermeister nnd Streiter in demv 
amerikanischen Freiheitskampsc Mineral- 
von Steuden bekannten Stadt Stettin-n- z 
ville in Ohio hat sich dieser Taq eins 
Rechtssall aligespielt, welcher ein wegen-; 
stück in der gewaltigen Machtentsnltnngz 
desT etttschtlntntg in dem letzten umso-Z 
nalen Wohltat-wie bildet. Z 

«Xtt dct genannten Stadt tnit statt; 
dentichcr Bevölkerung hatte nätnliclz det« 
Edittlmist nntet dein Votsinr eines- tun« 
deutsch-In Namen Mettz siiittenden Men- 

selten and zilntst not englisch-amerikani-- 
schen Listmtw1iiern den deutschen Unter-. 

ticist ttt den össentliciten Schulen abne- 
ins-Jst t:: ad die deutschen Bürger det- 
it s. It lta en atti d« :(!it«ttndlaxt,e des Wiss 
setze-Z deti siiichtsztvcis beschritten, tttn den? 

Exitttltmit int· ’i««tc»«teittsuht«tct des 
deutschen lintertidits xtt zwingen Jittrltc 
dein dat«zt,s.»tiis.ttt worden, daß allen Erfor- 
Det«ttäiiet. des Stantrigcsetzeg über den deut- 

schen Eint-reicht genügt mar, Einst die 
lflrcxtt «.-.i.l«,: nur, wie erforderlich, nott. 

uiet«:in, sondern von net-via 
fritnixxilizktiigett Kindern die L,:"«tel«-ct·-v 

·«-,t des deutschen Unterrichts- :!lii"»i«," 

betten-nun itattett, verurtheilte dieser Lage- 
tde en ztti is amerikanische Richter T ons- 

»in tszct ttatt vt stischcn Schnlratltz ttt L« te: 
« Mühn-net des litttcrtischts in dir 

tx; t: Sprache itt dem früher bestan- 
le- srntn Untsttnge Tct Schultntit will 

Ein-at it nett di-: Entscheidnnq Berufung 
etitleqxit, Wiid abet schwctlich die bat-: 

Hei-Horte lichen Geldntittel von det dctttitli- T 

st- nu: ttbn Biirqetichast betvilliqt ct«:! 

halten ; 

Uiotzett die der überlegte-nett Bildnan 
Her-J T etttschtlinmg in Amerika abholden 
int Tnnkel schleichende-n Beitandtltcilej 
ttnwissenden Tinterikanertittttns tin-z dein 

Linssalie der letzten Nationalwahlen ntth 
des stettbenviller Pthotcsses die Mal«,: 
nnng sich hinter die Ohren schreiben, T 

dstst sie etttetn politisch tnachtvollen nnd T 

gest-Stich geschätzte-n T entschthntn nichte- s 
anhatten können Tie deutsche Sptache 
det ttettzeitlichenWissenschaft, Tichtkttnst 

nnd dMnsikstt zu einer Weltsptrtche ge-: 
worden, deren Erlernttng sich Niemand 
der ans gründliche Bildung Anspruch 
macht, entziehen kann Wie eine 

Schmach für Amerika erschien eg, als 
seine Vertreter in der samoanischen Son- 

serenz in Berlin um Führung der Ver- z 
lJattdlttngen in englischer Sptache bitten « 

mußten weil sie weder Deutsch nach die 

französiche TiplotnatemSprachc zn be- 
meistern verstanden. 

Seitdem ist es in den hochseinen att- 

gloantetitanischen Gesellschafts-kreisen 
Mode gen-enden Deutsch, zu lernen nnd 

zu sprechen Wie aber steht es tnit det 

deutschen Sprache in den weniger begü- 
tertcn und gebildeten amerikanische-i Ge- 
sellschastskreisen2 Für diese ist die ös- 
sentliche Schule die Vertnitttctin des 
Erlernens der deutschen S,ptache nnd 

dieser Umstand macht es den Tentschen 
des Landes zur Pflicht, darüber zu wa- 

chen nnd daraus zu bestehen daß den 

Schülern in den öffentlichen Schulen die 

nenhochdeutsehe Umgaugssprache rein und 

imsetsilscht gelehrt verde, damit ihren 
Gegnern jeder Eint-and gegen den deut- 

schen Unterricht entzogen werde- 
Ss selbstverständlich dieses Verlangen 

erscheinen mag, ist es bei dem fast nt al- 
tes Its-irren Städte-i des Landes herr- 
schaden Mangel an tüchtig vor-gebilde- 
ten, mit der nenhochdentschen Sprache 
und ihrer Geschichte gründlich vertraut-n 

Lehrkrssten nur schwer durchzusehen 
Diesem Mangel müder ist ei Psicht 
der Schnseitnnwa araus zn achtet-, daß 
tmzueechatd vorbereiteten Lehkträsten 
Mscktbßlich gediegen- Lehrtnittel in die 

W, schnitt-l- deren 
W, sit Lück- 

fi mijttts W cis-IRS auszufüllen Wandrers-h MAX MW Ist-I W t- W —- 

Der Riearaguaøkimah 
Wie immer auch der nächste siengtseß 

zusammengesetzt sein mag, eine Frage 
wenigstens- ift ihrer Erledigung mit all- 

gemeiner Uebereinftimmung sicher, und 
das ist: der Bau des Nicaraguakanals. 
Tie beiden alten Parteien haben sich in 
ihren Platformen dafür ausgesprochen, 
daß die Regierung der Ber. Staaten 
das Wert unter ihre schätze-wen Fittige 
nehme und wahrscheinlich wird sich schon 
der jehige Congreß in feiner mit nächstens 
Monat beginnenden kurzen Sitzungs- 
periode mit der Tge HERR-. 

Die Bedeutung des Kannst für die 
Ver. Staaten, sowohl in simtegischer 
wie conrniereieller Beziehung ist schon 
häufig besprochen worden. Seitdem 
unsere Recinreszitätspoliiik die indes-ne- 
riknnischen Länder gewissermaßen nen- 

entdeckthat, ift der Bau des Canals eine 
Nothmndigkeit geworden und auch der 

Handel von der Lstküsie unseres Lande-;- 
nnch der Westkiifte wird die dadurch ge- 
botene Verkürzung des Wassermeges mit 
Freuden begrüßen. Wie die Interessen 
des Mississippi-Thai« von dem Unter- 
nehmen berührt werden, darüber schreibt 
die »N. Orl. Deutsche Zeitung-O 

»Lonitiana verlangt nnt dein gesamm- 
ten Mississippithale die größte Befehlen- 
nigttng und die möglichst baldige Fertig- 
ftellnng des interoeeanifchen Nieaeagna- 
Keinle durch die Ingenieure, mit dem 
Gelde und mit dem Credit der Bundes- 
regiernngzOttkel Sant verfahee tnit dem 

Niearagumskanal etwa ebenso wie Eng- 
land tnit dein Stiez-.l-taiial. England 
mußte ans hochwichtigen politischen 
Gründen die Controlte Tiber den Satt- 
Kanal an sich reißen, es zwang 1875 
den Khedive von lsgyptem der englischen 
Regierung 180,000 Canalaltien itn 

Werthe von Lt175,000,000 zn verlau- 
fen nnd erhielt dadurch auch die gewünsch- 
te absolute Controllr. Die Niearagnm 
Kanal ift füt- die Ver. Staaten commer- 

« 

eiell von derselben Bedeutung nnd poli- 
tisch von derselben Wichtigkeit wie der 

Zuethanal es für England ist. Lit- 
lel Sinn übernehme daher ohne Zögern 
drei Viertel jäninttlicher Aktien des Ni- 
earagua stanals ans eigene Rechnung, 
lasse den Bau desselben unter strittcr 
Aufsicht nnd Direktion feiner Ver. 
Staaten Ingenieure ausführen, setze den 

Verwaltungsmth zu wenigstens zwei 
Tritteln ans von ihm, Onkel Sant, er- 

nannten Tirettrren ziiiatnttten;··und·sacke 
dafür dann anch drei Viertel der Gin- 
nahtnrn nnd des Reingewinnes für das 
Schrien-nie der Zer. Staaten ein« Tag 
würden mir große geniale Politik nen- 

nen.« 
Als der Plan der Unterstützung des 

Unterneltm nd tnit Linndesztnittcln zuerst 
auftauchen machten sich dagegen Beden- 
ken geltend-, die ans den Erfahrungen 
trinätirlen, weiss-e dass Land mit kein 

Bau der Paeitiixszialnten gemacht nette, 
und esz liegt mitt- iiente noch lein Nrnnd 

vor, wer-Halb ji«-an dieselben nicht ani- 
recht erhalten iollte. Tie Gelegenheit 
für »Jods« isl zu günstig, alt-s Inst sie 
nicht ergriffen werden würde nnd silde 
die vorsichtiger Geieixgebnng rein-d sie 
lannt verhindern können. Wenn das 

Werk ausgeführt werden soll, meint-e- 
fa beide Parteien einig find, wird es bete 

Zweckniäßigftc sein« das-: die Baader-zis- 

gierttng sich nicht allein die lcantmlie 

nnddedingt, sondern vielmehr dieselbe 
selbst in die Hände nimmt. (Wechieldl.) 

CI mußte kommen! Te: Mcttinlen 
Rattbzoll hat das Voll endlich zur Be-« 
sinnnng gebracht. Ec- tnar hauptsäch- j 
lich der Mißbrauch der Besteuerungng l 

walt, welche das Voll gegen die herr- i 
ichende Partei anfbrachnn 

’ 

durch seine Grönlandsreise in den beiden 
lebten Jahren ji«-. weiteren streifen be- 
kannt gewordenen Lientenant Penry non 

der Bundessiotte doch den erbetenen drei- 
jährigen Urlan zu einer neuen Fior- 
schungsreise nach Grdnland nnd dem 
Nordpol ertheilt. Ueber den Zweck der 

Expeditiott,ansgerüftet von derAlademie 
der Naturwissenschaften in Phildelohia, 
giebt deren Präsident Wisiar 
folgende Auskunft: Die Erpedition wird 
dreieelei Zwecke verfolgen, nämlich die 

endgültige Feststellung der nördlichen 
Küstenlinie von Grönland, ferner die 

Ermittelnng, ob ndrdllch von Grönland 
noch Land vorhanden ist, und drittens 
die möglichst genaue ge raphische Be- 
stimmung der Lage des 9 ordpolti· Es i 
wird der Versuch gemacht werden, die! 
Reise ans der Eisdecke des Polarineeresi 
u machen ttnd zwar wird Lientenant 

ry dazu nur einen einzigen Begleiter 
mitnehmen 

D e r Marineniiniiter Tracy holdem 

i 

We n n die Tetttotraten die nen ge- 
wonnene Machtstellung nicht blos- vor- 

übergehend behaupten wollen« so werden 
sie sich streng an die tdsrundsitye halten 
müssen, die sie diesmal vertreten liaben 
und den selbst tüchtigen Forderungen 
einzelner Klassen kein Gehör geben dür- 
fen. Tags amerikanische Volk will tei- 
nen Sippenstaat, keinen väterliche-n 
Staat nnd keinen Tesnagogenstaat W- 
cvtll die deitiokratische Kliepnblit in ihrer 
ursprünglichen Reinheit erhalten wissen, 
die :liepnblik, in der Jedermann gleiche 
Rechte genießt nnd in seiner persönlichen 
Freiheit nut- durch die Rücksicht ans die 

Rechte seiner Mitaüisgee beschränkt ist. 
Weder die Wall-paaren - Fabrikanten, 
noch die Silbergrnben - Besitzer, weder 
die Eisenbahn : Gründer, noch die 

Schiffsrhedey weder die Kapitalisten 
noch die Arbeiter-, weder die Zucker-pflan- 
er noch die Weite-thaten haben An- 

spruch aus besondere Bevorzugung. 
Der »Staat« soll nnk die Ordnung 
aufrecht erhalten und darüber wachen, 
daß Niemand sich mehr Rechte anmaßt, ; 
als seine Mithin-get desihetr. Jm Ue« 
beigen soll er sich in die Erwerbsthätiks keit,die Lebensgewohnheiten, die religiö- s 
sen Anschauungen nnd die Famielienan- 

zeitgmheiten der Bürger unter keinem 
man-de einmischem Diese Lehre hat 

diesmal der denioceatischen Partei ihren 
ganzes-den Sieg welch-ist« nnd nur 

net-h fee-ed Festhalten an derselben 
sitt sie das see-trauen techtseetigeiy 
InMM Wi- tie. 

Die Conneyssuperdisorem 

Grund Island-, d.17.Nov.1892. 
Versammlung gemäß Vertagnng. 

Alle Mitglieder mit Ausnahme von 

Harrifon anwesend. 
Verhandlungen der geftrigen Ver- 

sammlung ver-lesen und angenommen. 
Das Contite an Wege und Brücken 

empfohl, in Sachen der Petition von F. 
Wiggcrg und Anderen nicht eher vorzu- 
gehcn, bis die Bittstellkr der Behörde 
111itkhe1chc, welche »nökbigcn Schritte-« 
genommen werden sollen. Angenom- 
Infa. 

Das Soldierå Hostie Comite em- 

pfohl,Marr) Ann Sothtnann in die 
Soldatenheimath mitzunehmen- Ange- 
nommen. 

Auf Antng von Lannnero wurde 
Frnneis als Connte von einem ernannt, 

« 

um die westliche Aufseher der »Als-gen 
Hayes« Brücke zu repariren. 

Culbertfon beantragte-, mit der Unter- 
iuchung in der Schnymeifterssfoice zuj 
beginnen und bis zur Organisation des 

(sounty«s zurückiugreiien Francis 
amendirte den Antrag dahin, daß die 

Untersuchung der Bücher mit dem ann- 

lichen Terrnine des Jahres 1882 beginne. 
Der Antrag wurde, wie arnendirt, an 

genommen. 
Eine Petition von L. W. Lnono »Und 

Anderen, uin Jnkorporirung des Tor-' 
feo isniko nachsucheiid, wurde verleieu 
und dern lfoniite nu Grenzen über-vie 
sen- 

lkonntydlnwalt Mias- Rynn reicht 
seinen Bericht ein über die Steuer-Col 
lektionen von den Bondszleuten Innres 
Junius-H und eine wenn-irre Rechnungs- 

c 

i 

l 
l 
Z 
l 
k 

« 

ablage vorn tsonntniscjmhtneiiter illicrz 
die Verwendung der ALLE-ist beiragendc 

« 

Zum-zur Hin den Tklktcn gelegt. 
Auf Antrag von Person« wurde ange- 

ordnet, daß die llnteriuilntng der Bücher-s 
des scountno in allen anderen Acmtern 

sich auf dieselbe Periode rritreckr nsie sårF 
das- ss clnitzineiitcrisanit icftgegeiczn 

Auf Illnirng von lilenrn find Ange- 
bote für Untersuchung der lfountnbihk 
cher für jedes Amt einzeln und auch fürs 
alle Aemtrr Zusammen Fu macht-in 
Behörde beliiilt sich dac; Recht vor, 
oder olie Angebote juriickzuweiserk 

Tie- 
kin- 

csornite nu Forderungen enipinlih alle z 

ihm überwiesenen klirdinungen zu eislnuxZ 
ben, mit Augunlnne 
Gern-ge A. Vurgcr III-U Schaden-trink 
iibergrlcgt, um weitere Beweise einzu- 

dcr folgendem 
i 

bringen; dasselbe gilt von der Forderung-J 
von Jukiij von Ang. Beute-; Sitz-ts- von-J 
Leuen-ö· Rechnung zu erlauben, den Nest? 
von ZU ists-. nicht-. 
83251114 von Ben. Zpirtlj fin Schaden- 

Jrorderuug von «. 
i 

eriatz iiir Werts-ist einre- Pierdecs wurde-Z 
an dir Behörde ::t;i"x.k-;cgrlscu; 
der Forderung von i-«. 
erlaubt und Rest von 

« 

« 

dac- Torvnihip Brinc Circes 
Summe zu bezahlen 

st- 
I’- 

gl- 

t irr-T, 

VII-CAN 
Begut- öz lcoJ 

-.«.--"- kais-D weil- 
letzteres 

Zweit-erring- 
von sicut- von »Z· Lix l.5.1««-.i-.:«tj.-.cl wurde 

n- un die Behörde ,..i:;..«.·z;--r«.jc:t 
näherer Angabe-U fest der-uns von M l .W 

behufs 
l 

von Innre-) Cannon ins den« lieu-into zip-; 
rückgeznhlte Gelder unk- ktinicn Eli-.- 

gegeld gelegentlich der Transpostntiou 
Wes 

eines Jrrsinnigen nach der Linn-alt nicht 
zu erlauben, weil iin Juni Its-in die der- 

zeitige Behörde eine Resolution nnnnhnr, 
die Klage Hall County ru. Erssherisi 
Cannou unter der Bedingung zurückzu- 
ziehen, daß Cannon dein Countu eine 

Quittnng in voll nusftelle, welche Quir- 
tnng noch vorliegt; Q29.70 der Forde- 
rung von H. E. Clifford zu erlauben 
und Nest von sitt-w nicht, weil es nicht 
eine richtige Forderung ist; 81:3.75 der 

Forderung von W. J. But-get zu erlau- 
ben und Rest von Its-Co nicht, da die 

Rechnung schon in einer vorhergehenden 
Sitzung verworfen wurde; Forderung 
von I. N. Smith, st;3.30, für Boumn 
für Baum-Culmi- zurückgetviesen, nin 

Beweise zu erlangen, daß diese Forde- 
run eine gesedlich berechtigte ist; Ist's-so 
der » orderuug von J. D Jnckson zu 
erlauben und den Rest von 811 nicht, 
dr- diese Summe für Zengengebiihr und 

Wegegeld im Stoan anueft ist; Muts 
von Ruf-r E Eo.’o Forderung zu ek- 

lauben nnd den Rest von ils über-liegen 
zu lassen, weil nicht zu rechter Zeit ein- 
geteirht3 Inder-un von «.00 von Dr. 
C. D- Schioedte nicht zu erlaubt-. 

Auf Antrag von Hammer-g wurde bei-; 
Bericht angenommen » 

Tag lCoIniic an Grenzen beiichtete zn 
Gunsten der Jncowokirnng von lsaiw 
wie in der Peiiiion nachgeiucht Tas« 
Tenitorinin betrifft S. z Lec. 1 ; 
Sec. 24, N. z der Zec zä, Toivnship 
12, Range li-, nnd Z. kder See 1)(,«» 
Sec· 19 nnd N. z der Zec. »O in Tenan 
iyip lz ,:1cunge ll Angenommen 

Auf Antrag von Tenn wurden l M « 

Cole, N W Wingeit, l5. M. Nottlzj George Shindle und Geo. Jl. T ave 
als Tkusiees für lsaiw ernannt. J 

Auf Antrag von Foster wurde die 
Handlung der Behörde in Michael-wä- i 
gung gezogen und die am- September 
urworfene Rechnung von J. W Bur- ; 
ger, O6.00, für Waaren, erlaubt- 

Auf Anlknckvon Franeis wnrde viel 
Forderung von Ben. Spielh, Mö, sin i Schadenersnp für ein Pferd, erlaubt. s 

Auf Antrag von Lammees nnd Denn 
wurde das Comite an Gebäuden ange- 
wiesen, bezüglich Anschluß des Conn- 
hnuies an die »Seit-ers« zu bekechteni 
und die Als-me zu reinigen und repari- 
ken. 

Die folgenden Rechnungen wurde-ej 
aus dem Generalfund erlaubt: z 
E. Cllfiotd,1koseen, eie ......... s Mwi 
I ließellm Geian genenp ee .4680 

E. auflas-, Gebetne- n tagen 21500 
I. tie, Geh-ge ............... L. Ein-tell Gealh t, .......... 10000 
.B Sonn-e Oefangenenwache»112w 

So to. usw 

I- —- 

CI Bald-fu« Passe ............ 1 14 
D Mermsm Vom II Grases-often 1700 
Stute Journal. Waaren, .. « ...... w 76 
Thai. Whalem Poli eIdieIIst. 200 

DER-way Folc, Volis III-Im. .......... 2 00 
k- Laney THDlIIeIdIHIIsL ....... 4 00 
J» If. Ball PoliäeoIdIeIIfh .......... 400 
O F. Kent. ........ 4 00 

»Is.t«ewi6, do. 400 
krank VIIehIIet, LoliaeIdIcIIII ....... 4 00 
I. M. AppkldonI, LolichdIenIsp 4 00 
Od. L lkampbelh PolIIeIdIeIIIL ..... 400 
S. T VIII-by 1olIIeIdIeIIsI, ....... 4 00 
Geo P. Tean iIIr SIImIIIplay und 

Fuhklohu .................... 9 50 
H. M. ZIIlIaIL für StIInInplatz IIIId 

Fahrt-Kuh ..................... 4 00 
IS. B. Hande für SIIIIImplaII und 

SAaisiattuIIg .. ............ M 90 

SER- vaIIIh Arbeit am Stimm- 
L Tod«-I FI DIE-Zins ·IIIILII«IIIEI·S·III·II·II«Ii-iäs II oo 

a seichter Werks u. »Gut-using- Mw 
1...Bkett Schloß nnd Nägel, 365 
..D Oppenä Fabel-Ihn ........... 2 45 

V. Spieth, Schwesterqu ......... 25 00 
J. T-. zackimh JIIthIeIt und ärztliche 

Dunste ........................ 
III. D. Boydem MedIIin ........... 12 00 

Zieh Te( Co» ................... 12 80 
VIII Schimm, TsienIte ........... 660 

H U Pederion, zIIlIklohIt ......... 700 
TI. s. VaktlIIIg. do ....... 4751 
II W. Meteek DIIIckIIIcheII, ........ 325IJ 
pe. Hedde, TkItckIachetn ............ 415 VII 
A. Leda-Inan, Waarer ......... 25 05 
ter D. UHetIel Waaren ........... SICH Woolftensolm se Sterne Waaren. 3 25 
W I. VIII-gen Waaren, ........... 19 75 
A. S. Vest Waaren, ........... -e.. 300 
IIIeIIlI Gram-y, Waaren ........... 12 00i 
Lonis Beit, Wem-km .............. 21 sit-H 
Hauden Bros» WauIeIt, ........... 30 35 J 
itz- B Kett-, Waaren ............. 27 öd; 
.N Wenqu Waaren ........... 0530 

M. L. Dom-I, .................... 36 35 
ronis Brett-Iow. Kohler .......... 9 III-» 
G. J. III-roth Iso» « .......... 9 55» 
A Egge, Kohlen .................. 23 5II 
II. R. dien, Kohlen ............... M 00 
Louisi- Bkadtokv, Bauholi III: Armen- ; 

IIIIUIn ......................... 7 CILI 
ä B. ’I Nogeeg, RIIIdItIdeII ; IIIr Armentarnt ................ 9 WI 

I. II UIHIaIIna WIII en I. IlIIIIenInIIII 9001 
I II. Mach Treschent » IIIIIIII 
W .II Dem-II- -«.II.«IIchI. III-II 
Sondermann It Iso« Matmde Iür 1 

Anneniarm .................... 3 M ! 
TIII II III- -··:c.- sue-III» IIII III-Inc» III-II 
Kaum- IEIeaIII, II IIIII 
B HIIIIlmnIII TIInlIlIeIthI I"IIe Atme, ILIUI 
ILI !’. Leu-II- -.,I » 5 LZJ 
,I«. Stein« III-Ich II :: sit« .Itc. .. H Ist-; 
I:.IIIIIs-III1IIIIIIIII«I«, «.IIIII:IIIII!!I-ge,... M Ian 
I. I WIIIIAIIIZ «.’1I.:II-.«IIII-?-:Iti«. ...... 2’·’-30’; 
St met-Um IIIIIVItItI IIIIIIcIIIIIIIfII-· II· 161 
M .««I’. »Ist-desto ;I«III«-: bsiII«-«-LII:II, LI- III-II 
II. IV. LIIDIIIIJIOL «.«ci-;-I'IZIIZ.-,::,;,. « .. 10(I0· 

SIIIIIIII I ......... III-U H III 

Folgende Rechnungen IIIIIIIIIII tut-J d. 
Brückenfond bezahlt: 
M. j-. -I:IaIIIIoII, JtepIII«aIIIII-II·. .8 stss III 
Peter Mode, Im- ..... 19 IIII 
W. .IJI. III-»Im do. ..... mit-I 
MnIoII WANT ist«-. ..... 21 So 
Hans Maine-« vo. ..... III IIII 
III-ask mögen do. ..... II III 
RIaIIk IJIIIIIIIL do. ..... 5 W 
TavId Moert, do. ..... t00tI 
III-. Not-weder- do. ..... 10 25 
Posten Bruders, Holz ............ 12 W 
»s. Li. Langmut-, » ........... III-I 1.3 
,"IoI«tI-: E SUIIIII, « .« .......... 130 M 
II. »Id. III-guc- öz tIo. » ........... ZU 40 
VII-ans IX T nuer » ........... 202 04 
isjkmncs III« Zaun-. ........... 324 M« 

SIIIIIIIIII ......... Maus-z 

«.«kcI«Iagt bis morgen II UIII VIIIIIHIJ 
Inne. 

T. A II e I« III a It, 
Cleri. 

-- 

(Iqu,II«I JsIaIst II. III. :II-w. III-is-· 

DieSItpkwiIoren verfammelten sich ge- 
mäß der Ietzten Vet«tagIIIIg. Alle Mit- 

glieder, mit Ausnahme vott HarkisoII, 
anwesend- 

Verhandlungcn der gestricht Vet- 
Iautmkung veI«teI"eII und angenommen. 

Auf Antrag von Francis wurde be- 

schlossen, daß die Behörde die Angebote 
Iur UIIterIIIchIIIIg der Cvuntybücher bei 
Tagecohn beIückIIchtigr. T. J- Wely 
IIIId Simon III-then boten Ihre DIeIIIte 
zu » 87 .00 den Tag um«- » G. VrIthI 
bot Iich fttr III 00 den Tag Im und A. 
E. Fowlie machte einen VoIIchlIIg IIIIc 
Iot t: Iür Untersuchung der Eva-Inz- 
S avmeistees- Bücher während deI leu- 
teII loJeIhre istle 00; County-61eI·, 
Ist-Will 00; CIerk des Disitikt- Genau-» 
0209 00; Votmttp Richter, timumzt 
Countty Sheriff, 8170.00, oder III-I 
Convtybücher zusammen füt- AL, III-I i 

l 
! 

oder Im Tagetohn zu III-. 00 den Tag. 
Alle obigen Angebote waren gemacht un- 

ter der Bedingung, daß das County 
einen Gehäler stelle. 

Aui Antrag von vLeim wurde disichtot 
sen, daß der den Sonn-act cihattende 
ist-nett für ehrliche Erfüllung feine-is 
Pflichten stimmt- tsaution leine. 

Litennterg beantragte, Hut. Zion-lic- 
anzuftellen, wenn er iin Stande ist, ges 
niigende Caution und ifntpiehlnngen tu 

stellen. 
Auf Antrag von Fretttcig tout-den tun- 

teie Schritte vetichoben, bis die einge- 
bmchten Cinpiehlungcn der Erperte ge- 
priift waren- 

Ani Antrag von T ean betrachtete sich 
»die Behörde als ein Contite ini Ganzen 
ntit Franeig ais Vorsitzenden, um die 

eingegangenen Angebote nnd Empfeh- 
lnngen zu prüfen. Um into Nachmit- 
tags berichtete das Cantite zu Gunsten 
der Anstellung eines der tfrpertg durch 
die Behörde. Angenommen 

Auf Antrag von Francis wurde Lam- 
ttters’ Antrag dahin aniendirt, einen Er- 
pect durch Stitntnzettel zu wählen. Tet- 
Clerk wurde angewiesen, für jedes Mit- 
glied einen Stimmzettel mit den Namen 
der 4 sich demerbenden Ernerts auszu- 
fertigen. Jedes Mitglied sollte hinter 
dein Namen des Experttt, für den es zu 
stimmen wünschte, ein Kreuz machen. 

Dean beantragte zu fuhstituirem daß 
jedes Mitglied den Namen des von ihm 
gewünschten Erperten auf den Stimm- 
zettec schreibe. Der Antrag fiel durch. 

Auf Lammer’j Antrag war die erste 
Abstimmung eine intermellr. Das Re-» 
futtst sen-: For-sieh Fetzen 7, Wel- 

rly l· Die erste formelle Abstimmung 

ergab folgendes Resultat: Fowlie S, 
Filtzan l Weliy cl. 

Auf Antrag von Jammers wurde der 
Sonach-Anwalt angewiesen, Hen. Fam- 
lie einen Contrakt und Band zu unter- 
breiten- 

Auf Antiag von Fiancis wurde He 
Fowlie zu 86 00 pro Tag angestellt. 
; lkhas Rief nnd e. A. Brewsiet be- 
lwenben sich unt die Stelle des Gehäler 
des (71«perts. Hin Rief verlangte M, 
He. Brewster Schön den Tag. Bei dei- 
Abstimmung erhielt Rief 0, Brett-stei- Oz 

Auf Antrag von Foote wurde der 
Clerl angewiesen, an den Staats-Schad- 
nieister zu schreiben und eine Rechnungs- 
ablage aller dein Staate voiu Coiintn 
bezahlten Gelder während der in Frage 
stehenden Periode zu erlangen· 

Aus Antrag von Dean soll der Risi- 
steiit des Erpertsz s5000 Caution stellen. 

Aus Antrag von zoster wurde, der 
Schahnieister angewiesen, alle in seinen 
Händen sich befindlichen Gelder des 
Bondfouds für Schuldistrikt 19 dein 
Generaliond gen. Distriktel zu übertra- 
gen- 

Auf Antrag von Stolley wurde der 
Schatz-neune angewiesen, alle iit seinen 
Händen sich befindlichen Gelder des 
Botidgsondsz für die Distrikte 1 und 74 
den Generalsonds gen. Distrikte zu über- 
tragen. 

Auf Antrag non lsleary wurde ein 
lkotnite von drei Mitgliedern durch Ab- 
stimmung gewählt, unter deren Leitung 
die lliitersnchng der tsoniityliiicher vor 

sich gehen soll. Trr Urpert soll diesem 
lfoinite inonatlich, oder öfter, wenn 

nöthig, Bericht über den Fortschritt der 
Untersuchung erstatten. 

Tenn, Fraiieis und Hauna tiinrden 
beider «.«ll-ftåiniiiung als lsainite erwählt. 

Aus Antrag non Fenster wurde der 
Frist-it beauftragt, niit der Untersuchung 
ungefähr uni ti. Tei. lHEU in beginnen. 

Auf Antrag non Neuri) uuirden die 
Regeln sucspeiidirt nnd die Forderungen 
für Tage: und Meilengelder ver-lesen uiid 
dein lsoniiie überwiesen- 

T ans lkaintte an Forderungen empfahl, 
alle ihm überwiesenen Forderungen zu 
erlauben Angenommen- 

Tie folgenden Forderungen winden 
erinnle 

»T. Ti. Zweit-, Tag n. Meitengeld .8:!—l.t5« 
F. Rai-tut. do. Atti-« 
L. Ti· Trost-eh do. .. 1740 
’l1. ill«·. fern-III do. .. l2.·’)0 
·l«. sinkst-, do. THIS 
Win. rainuiistss, do. 225130 
W. »Ih. Onliscinsst do. LTJII 
Zi. ts. ruhe-n do. .. neu-i 
ts. Z. sei-, Do. Jst-M 
si. R· Plqu do. »Hm 
Js» L. smliusoii, vo. Ist-M 
Neu. »lT-. Zeug-, Jn. »Hu 
Wut, Zttsllin. do. » still 
F. ti. Dann-r do. Akt-» 
Hainen Elsas-in do. .· »Du-« 

Luni-net ........ LUSTLHS 

.Ls.iei·aitiVertat1ii-ig bis tuui .-'). Te- 
renibci ists-z, u Uhr Vorstiiittagg. 

T. illcterniantn tsleil 

We r ist noch :liepulililaner?« licht-: 
»inner« 

lileetrie Bittre-. 
Tiefes Heilmittel ist so bekannt und 

populär, daß es tauin einer besonderen 
Erwähnung bedarf. Alle die lfleetrir 
Bitters gebraucht haben, singen densel- 
ben Lobgesang Eine reinere Medizin 
eristirt nicht und es wird gnrantirt, dasz 
es Alles thut, was wir von ihm behaup- 
ten. Electrie Gitter-I heilt alle Leiden 
der Leber, und Nieren, entfernt Aus- 
schlag, Geulen, Salzfluß und kurirt alle 
aus unt-einein Blute entstandenen Leiden. 
Es treibt Mittarie aus deui menschlichen 
System und verhütet nnd tut-im alle durch 
verpestete Luft entstehe-wen Fieber. Ge- 
gen Kopfschnierz, Verstopsung nnd Un- 
oerdauliehkit versucht Electrie Bitteer 
Vollständige Zufriedenheit garaiitirt, oder 
Geld zurückgegeben Preis bor. und 
stil.00 die Flasche in Bohdeifs Apotheke. 

ö. 

Eine ute Heimath unter leichten 
edinguitgeii zii erstehen. 

Ein anderthalbslöckiges, noch ganz 
neues Haus nebst Grundstück, an lsier 
Straße, nur wenige Block von der Post 
Offiee, ist zu vertenten oder billig 
in verlaufen gegen monats 
liehe Abzahluugeiu Mansrage 
nach in der Erz-edition des «Aiizeiger.« 

Untenveriür 1093 
haben Ioh«folgeude berehs erhalten tutd 
erinchen Alle-, ihre Auswahl bald zu 
treffen, da sonst vielleicht welche Sol-ten 
vergriffen sind und nicht mehr erhalten 
weich kömmt: 

»Der Lehrer Hintende 
B o t e, « 20 Gent-. 

,,Zickel’g Teutfchameritanifcher za- 
tnilienkalender,« 25 Ceiits. 

,,Fliegeude Blätter Rolender,« 30 
Haus« 

,,t«8)arteulaube steiler-den« 40 Ceiits. 
«Ameifeukaleuder,« 25 CenttL 
»Regenslim«gee Marlen-Kalenber,« 

25 Centø. — 

«Einsiedlerlalender, « 20 Cum. 
»Daheimkslender,« 50 l!ents. 
,,Plattdütichek Volkslalendee«, Preis 

IZCU. 

—- Dllle Arten Druckarbeiten in deut- 
scher und englischer Sprache bekommt Jhr 
Im besten und hilligften in der Ofsiee des 

,I,Inzelger. 
« Gebt uns eine Probebesiels 

uns. 


